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Jungen 11 Kreisliga VR Ost

TTC Lanzingen 1958 II : TTC Salmünster 1950 
Samstag, 23.09.2023, 11:00 Uhr

Fries fixiert zwei Punkte für den TTC Salmünster 1950

Als Dorian Lipin sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 11
Kreisliga VR Ost nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Lanzingen 1958 II
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Lanzingen 1958
II meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag wiederum Lipin und Fries, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Vetterling / Kutscheid verloren ihr Spiel gegen Lipin / Fries
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 3:11, 7:11, 5:11. Jakob Vetterling gelang es, Johannes
Heinle im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Moritz Müller gegen Niklas Fries, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Emil Werthmann
verlor wenig später seine Partie gegen Dorian Lipin unterm Strich eindeutig und nicht überraschend
nach Sätzen mit 0:3. Wenig Gegenwehr leistete daraufhin Emilian Kutscheid bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Niklas Fries, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Moritz Müller
bekam dann seinen Gegner Dorian Lipin beim deutlichen 4:11, 4:11, 7:11 nicht richtig in den Griff.
Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 1:5. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Johannes Heinle zunächst nicht gut aus, so gewann
Emilian Kutscheid im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Emil
Werthmann verlor im Anschluss sein Spiel gegen Niklas Fries unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 3:11, 9:11, 9:11. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Johannes Heinle konnte Moritz Müller den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Nichts auszurichten hatte im Anschluss Jakob Vetterling bei seinem 0:3 gegen Dorian
Lipin, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Lanzingen 1958 II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Lützelhausen 1913 am 14.10.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft
des TTC Salmünster 1950 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die KSG
Unterreichenbach am 01.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Lanzingen 1958 II

Doppel: Vetterling / Kutscheid 0:1 
Einzel: M. Müller 0:3, E. Werthmann 0:2, J. Vetterling 1:1, E. Kutscheid 1:1 

 TTC Salmünster 1950
Doppel: Lipin / Fries 1:0 
Einzel: D. Lipin 3:0, N. Fries 3:0, J. Heinle 1:2


